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Juli 2025

Gemeinderat und Verwaltung

Bericht zum 1. Lehrjahr von Arria Kolb

«Schwubs, schon ist ein Jahr vergangen. Im 
August 2024 begann für mich ein neuer 
Lebensabschnitt hier in Lommis und nun 
ist mein erstes von drei Lehrjahren schon 
fast vorbei.
Am Montag und Dienstag besuche ich die 
Berufsschule in Weinfelden, wo ich die Lek-
tionen Wirtschaft, Englisch, Französisch, 
Technologie, Sport und Deutsch belege.
An den anderen Tagen fahre ich mit dem 
E-Bike meinen kurzen Arbeitsweg von Af-
feltrangen nach Lommis. In diesem ersten 
Jahr durfte ich bereits verschiedene Ab-
teilungen kennenlernen: die Kanzlei, die 
Einwohnerdienste, das Bauamt und das 
Steueramt. Ich habe viel über die Aufgaben 
der Gemeindeverwaltung gelernt und auch 
immer wieder interessante Bezüge zum Pri-
vatleben gefunden. Besonders spannend 
fand ich die Zeit im Steueramt, da es ein 
sehr komplexes und interessantes Thema ist.
Auch durfte ich bereits viele Bekanntschaf-
ten mit Einwohnerinnen und Einwohnern 
machen und freue mich auf viele weitere 

Kaufmännische Grundbildung

Begegnungen in den kommenden beiden 
Jahren.
Ich schätze es sehr, in diesem kleinen, mo-
tivierten Team in Lommis zu arbeiten und 
fühle mich sehr wohl.
Nun werde ich ein wenig die Sommerferien 
geniessen bevor es dann im August mit 
dem 2. Lehrjahr weitergeht. Da wird mich 
ein Sprachaufenthalt in England erwarten, 
auf den ich mich schon riesig freue.»
Arria Kolb

Arria Kolb, 
Kauffrau in 
Ausbildung
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Einwohnerdienste

Baubewilligungen

Wir gratulieren

•	am 7. Juli zum 80. Geburtstag Herr 
Werner Wegmann, Weingarten

•	am 14. Juli zum 87. Geburtstag Frau 
Lydia Mürner-Dünki, Weingarten

•	am 23. Juli zum 89. Geburtstag Frau 
Nelly Linder, Lommis

•	am 26. Juli zum 80. Geburtstag Frau 
Annita Pozzobon-De Col, Lommis

Happy Birthday

•	BG 2025-0013 Strassen und Werklei-
tungen im Somm, Parz. 1107

	 Politische Gemeinde Lommis, Bannegg-
strasse 2, 9506 Lommis

•	BG 2023-0002 Projektanpassung, 
Ergänzung WC-Haus, Parz. 534

	 Viva Kirche, Dorfstrasse 28, 9508 Wein-
garten

•	zur Geburt der Tochter Jael, den El-
tern Ruedi und Sarina Stadler, Tobelhof, 
Lommis (19.04.2025)

•	zur Geburt der Tochter Lina, den El-
tern Anja und Pascal Hasler, Steinacker, 
Lommis (30.04.2025)

Montag bis Freitag: 
•	08.30 bis 11.30 Uhr geöffnet 
•	am Nachmittag bleibt die Gemeinde-

verwaltung geschlossen (gilt auch für 
Telefonanrufe). 

Nach Absprache sind auch Termine am 
Nachmittag oder ausserhalb der üblichen 
Öffnungszeiten möglich.

Reduzierte Öffnungszeiten während den Sommerferien

Von Montag, 28. Juli bis Sonntag, 
3. August 2025 bleibt die Verwaltung 
geschlossen.
Ab Montag, 11. August 2025 bedienen 
wir Sie gerne wieder zu den üblichen Öff-
nungszeiten.

Wir wünschen Ihnen schöne Sommertage.

Während den Sommerferien vom 7. Juli bis 10. August 2025 gelten die folgenden 
Öffnungszeiten:
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An der Sitzung vom 17. Juni 2025 konnte 
der Gemeinderat einen Grossteil der Regle-
mente überarbeitet oder gar neu erstellt 
per 1. Juli 2025 in Kraft setzen. Dies ist ein 
Meilenstein und lässt Regelwerke, welche 
beinahe bis zur Gründung der Gemeinde 
zurückreichen, endlich durch zeitgemässe 
und untereinander stimmige Reglemente 
ablösen. 

Die folgenden Reglemente treten per 
1. Juli 2025 revidiert oder neu in Kraft:
•	Abfallreglement
•	Baureglement
•	Beitrags- und Gebührenordnung
•	Beitrags- und Gebührenordnung für die 

Dienstleistungen der Gemeindeverwal-
tung

•	Reglement Videoüberwachung
•	Reglement über die Mehrzweckhalle
•	Reglement über die Abgabe von Wasser
•	Unterhaltsreglement für Flur- und Wald-

strassen, Entwässerungsanlagen

Mit Inkrafttreten der überarbeiteten Re-
glemente, werden alle diesen widerspre-
chenden und älteren Regelwerke aufge-
hoben. Die folgenden Reglemente werden 
aufgehoben, da sie nicht mehr benötigt 
werden:
•	Reglement über die technischen Werke
•	Weisungen und Gebühren-Ordnung für 

die Mehrzweckhalle (neu Reglement)
•	Tarifordnung Verwaltungsgebühren
Bei den übrigen Reglementen werden die 
bisherigen durch die revidierten Versionen 
ersetzt. 

Inkraftsetzung diverser Reglemente

Für die Revision des Kanalisationsregle-
ments steht noch die Genehmigung des 
Departements für Bau und Umwelt aus. 
Sobald dieser Entscheid eingetroffen ist, 
gelangt auch dieses revidierte Reglement 
auf die Traktandenliste des Gemeinderats 
und wird auf einen zu bestimmenden Zeit-
punkt in Kraft gesetzt.

Auf kommunaler Ebene verbleiben damit 
noch ein paar weitere, ins Alter gekom-
mene Reglemente, welche es zu überarbei-
ten gilt. So ist man aktuell mit einem ferti-
gen Entwurf des Verbands-Reglement des 
Feuerwehrzweckverbands Lauchetal sowie 
dem Feuerschutzreglement auf der Zielge-
raden und schickt dieses zur Vorprüfung 
dem Departement ein, mit dem Ziel dieses 
auf den 1. April 2026 in Kraft zu setzen. 
Abschliessend und auch demnächst sind 
noch folgende Reglemente zu überprüfen 
und allenfalls zu revidieren:
•	Beitragsreglement über die geschützten 

Natur- und Kulturobjekte
•	Friedhof- und Bestattungsreglement

Wir freuen uns die neuen Reglemente per 
1. Juli 2025 auf der Internetseite im On-
line Schalter aufzuschalten und damit eine 
langwährenden Pendenz abschliessen zu 
können.

Reglemente

Reglemente finden Sie im Online Schalter.
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Gewinnanteil der Thurgauer Kantonalbank TKB

Die Politische Gemeinde Lommis durfte aus dem Ergebnis 2024 der TKB einen Gewinn-
anteil von 41‘799 Franken (Vorjahre: 2023: 41‘444, 2022: 39‘497; 2021: 39‘630) 
entgegennehmen.

Die Gewinnausschüttung an die Thur-
gauer Gemeinden ist im TKB-Gesetz ge-
regelt. Berechnungsbasis für den Anteil 
pro Gemeinde bilden die Geschäftsbe-
ziehungen, welche die Gemeinde und 
deren Einwohnerinnen und Einwohner 
mit der TKB pflegen. Der maximale Ge-
winnanteil der anteilsberechtigten Thur-

gauer Gemeinden ist auf 3 Mio. Franken 
festgelegt.

Der Gemeinderat dankt der Thurgauer 
Kantonalbank im Namen der Bevölke-
rung ganz herzlich für die sehr willkom-
mene Einnahme in der Höhe von rund 
eineinhalb Steuerprozenten. 

Blühende Blumenwiesen, Bäume mit satt-
grünem Blätterkleid: Die Flora ist längst 
aus dem Winterschlaf erwacht. Das gilt 
auch für exotische Problempflanzen, so-
genannte invasive Neophyten. Dazu ge-
hören beispielsweise der Kirschlorbeer, das 
Einjährige Berufkraut oder die Hanfpalme 
(Tessinerpalme). Sie sind zwar hübsch an-
zusehen, doch sie verursachen eben auch 
zahlreiche Probleme: Sie verdrängen ein-
heimische Arten, die als Nahrungsquelle 
für Insekten dienen, schädigen Infrastruk-

Ab in den Neophytensack

Einwohnerinnen und Einwohner können den Neophytensack auch in diesem 
Jahr bei der Gemeindeverwaltung beziehen und ihn gefüllt beim Werkhüsli 
wieder abgeben. Das Angebot ist für die Bevölkerung kostenlos. Mit Ihrer 
Unterstützung leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Eindämmung exo-
tischer Problempflanzen. 

turbauten wie Bahndämme, Strassen 
oder Uferbefestigungen und können die 
Gesundheit gefährden. Deshalb ist es nö-
tig, ihre Weiterverbreitung einzudämmen. 

Fortpflanzungsfähige Pflanzen-
teile
Seit 2024 steht in unserer Gemeinde ein 
neues Instrument zur Verfügung: der Ne-
ophytensack. Damit können Sie alle fort-
pflanzungsfähigen Teile von Problempflan-
zen kostenlos entsorgen. Im ersten Jahr 
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blättrige Greiskraut im Fokus. Beide Pflan-
zen sollen mit Wurzeln ausgerissen und im 
Sack entsorgt werden. Beim Kirschlorbeer 
kommen die Früchte und Wurzeln, beim 
Blauglockenbaum die Wurzeln, Blüten und 
Samen in den Sack. 
Die Website www.neophytensack.ch 
führt Sie zu einer Übersicht, wie mit 
welchen Problempflanzen zu verfah-
ren ist. Volle Neophytensäcke

Krautige Arten wie das Einjährige Beruf-
kraut sollen mit Wurzeln ausgerissen und 
entsorgt werden.

haben viele helfende Hände die Säcke rege 
gefüllt. Das Angebot wird in diesem Jahr 
fortgeführt. In der ersten Phase der Vege-
tationszeit stehen krautige Pflanzen wie 
das Einjährige Berufkraut oder das Schmal-

Gemeinsame Anstrengungen 

Um die Weiterverbreitung invasiver 
gebietsfremder Arten zu bremsen, ist 
deren korrekte Entsorgung zentral. 
Dafür steht den Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Lommis der 
kostenlose Neophytensack zur Verfü-
gung. Der transparente 60-Liter-Sack 
kann bei der Gemeindeverwaltung be-
zogen und gefüllt wieder beim Werk-
hüsli abgegeben werden. Sie werden 
in der Kehrichtverbrennungsanlage bei 
hoher Temperatur verbrannt. Der Neo-
phytensack ist eine gemeinsame Initiati-
ve der Fachstelle Biosicherheit des Amts 
für Umwelt Thurgau, des Verbands 
KVA Thurgau und des Zweckverbands 
Abfallverwertung Bazenheid (ZAB). Er 
wurde im April 2024 eingeführt, nach-
dem das Bedürfnis nach einem solchen 
System auch von vielen Gemeinden ge-
äussert worden war. Nicht nur invasive 
Neophyten breiten sich aus – auch gute 
Ideen zu deren Bekämpfung finden 
immer weitere Verbreitung: So führen 
viele Zürcher und Schaffhauser Gemein-
den den Neophytensack in diesem Jahr 
ebenfalls ein.
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Falls Sie Unterstützung für den Weg zum Funkenplatz benötigen, helfen wir Ihnen 
gerne bei der Organisation eines Shuttles. Bitte melden Sie sich bis am Freitag, 25. Juli 
2025 bei der Gemeindeverwaltung unter der Telefonnummer 058 346 09 00 oder 
bei Natascha Kurmann 079 310 40 11. Wir werden uns am 29. / 30. Juli mit Ihnen in 
Verbindung setzen.

Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Abend mit Ihnen zu verbringen und gemein-
sam auf unsere schöne Schweiz anzustossen.

Ihr Gemeinderat

Einladung zur Nationalfeier 2025Einladung zur Nationalfeier 2025
Gemeinde LommisGemeinde Lommis
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger
Gemeinsam feiern wir am 1. August unsere wunderschöne Schweiz – ein Land, das 
uns Freiheit, Gemeinschaft und Tradition schenkt. Es ist uns eine grosse Freude, Sie zu 
diesem besonderen Anlass am Freitag, 1. August 2025 einzuladen! Es erwartet Sie ein 
Abend mit traditioneller Musik, Geselligkeit und festlicher Stimmung.

Gast	 Kantonsrätin Priska Peter
Festwirtschaft	 Dorfverein Weingarten 
Unterhaltung	 Alphorngruppe Sonnenberg mit Fahnenschwinger
Funken	 Silvia und Walter Signer

GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

Programm
18.00 Uhr	 Eröffnung der Festwirtschaft mit einem Willkommensgetränk
18.30 Uhr	 Verpflegung offeriert von der Gemeinde Lommis
19.00 Uhr	 Alphorn testen für Jugendliche / Interessierte
19.15 Uhr	 Musikalische Unterhaltung durch die Alphorngruppe Sonnenberg 

(Fritz Lerch, Fritz Burger und Fredy Schnyder) mit Fahnenschwinger
20.00 Uhr	 Kantonsrätin Priska Peter richtet die Begrüssungsworte und hält die 

diesjährige Bundesfeieransprache 
20.15 Uhr	 Gemeinsames Singen des Thurgauer-Liedes und des Schweizer Psalms
20.45 Uhr	 Traditionelles Anzünden des 1. August-Funkens und fröhliches  

Beisammensein
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Auf der Kindergartenreise

Auf der diesjährigen Reise ging es mit 
einem Bollerwagen voll zum Thema Flie-
gen in die nähere Umgebung von Lommis. 
Unterwegs entdeckten wir viele spannende 
Ort wie die gerade aktuelle Baustelle an 
der Strasse von Lommis nach Affeltrangen. 
Wir stellten uns vor wie es wäre, wenn 
jeder von uns da unten eine der grossen 
Baumaschinen steuern würde. Weiter ging 
es mit Drachenfliegen, Frisbee werfen und 
dem Suchen von Vogelfedern. Gegen Mit-
tag näherten wir uns langsam unserem 
Ziel, dem Flugplatz Lommis. Dort durften 
wir unter sachkundiger Führung von Frau 
Brüllmann hinter die Kulissen schauen. 
Wie sieht es in einem Motor einer Aer-
machhi aus? Wie fühlt sich die Oberfläche 
der alten Bücker-Doppeldecker an im Ge-
gensatz zu einem moderneren Flieger wie 
die Robin? Und wie ist es, im Cockpit zu 
sitzen? Alles das und vieles mehr durften 

Kindergarten Ost

wir erfahren und zum Schluss gab es eine 
feine Portion Pommes Frites zur Stärkung. 
Glücklich aber auch etwas müde steuerten 
die Jungpiloten dann langsam wieder Rich-
tung Kindergarten, wo sich alle verabschie-
deten und auf den Heimweg machten.
TEXT UND BILDER: MARLIES BAUMGARTNER KIG OST

Drachenfliegen

Wie fühlen sich die Oberflächen der alten 
Bücker-Doppeldecker an?
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4. - 6. Klasse MS A (K. Bartholdi)

Zweitägige Schulreise der MSA

Am Montagmorgen trafen wir uns an der 
Bushaltestelle, um nach Altnau zu fahren. 
Frau Lehner kam später dazu und nach 
kurzer Zeit waren wir auch schon auf dem 
Hof Tschannen angekommen. Wir legten 
unsere Rucksäcke in unser Strohbett und 
anschliessend durften wir tolle Aufgaben 
erledigen. Ich war mit Ava, Amin und Ryan 
in einer Gruppe. Wir konnten auf Noelia 
und Doddi, den Pferden, reiten, den Stall 
der Kühe ausmisten und sie füttern, Hasen 
streicheln, zu den Ziegen und Schafen ins 
Gehege gehen, Go-Kart fahren, jederzeit 
Kirschen pflücken und vieles mehr. Nach 
einer langen Freizeit gab es schlussendlich 
Abendessen und danach machten wir uns 
fertig, um schlafen zu gehen. Am nächsten 

Morgen packten wir unsere Sachen und 
gingen frühstücken. Danach wanderten 
wir zum Bommer Weiher, an dem wir 
grillierten und schlussendlich nach Hause 
gingen.
TEXT: CÉLINE HAUSSENER MSA
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4. - 6. Klasse MS B (M. Schönholzer)

SCHULEN

Schulreise Meglisalp 16. und 17. Juni 2025

Die Klasse von Frau Schönholzer machte 
sich auf den Weg auf die Meglisalp. Wir 
fuhren mit dem Zug vom Bahnhof Tobel-
Affeltrangen nach Wil und dort stiegen 
wir um und fuhren bis nach Gossau. Von 
Gossau aus ging es weiter nach Wasserau-
en. Von dort an wanderten wir Richtung 
Meglisalp. Es gab eine kleine Mittagspause 
am idyllischen Seealpsee und dann zogen 
wir durch. Es ging auf einer Seite steil hi-
nunter. Als wir in der Meglisalp waren, 
richteten wir uns für das Schlafen ein und 
anschliessend spielten wir bis zum Abend-
essen verschiedene Spiele wie zum Beispiel 
«Werwölfeln». Zum Abendessen gab es 
Spaghetti mit Tomatensauce. Um 21.00 

Uhr mussten wir im Bett sein. Um 7.00 
Uhr wurden wir leider geweckt und um 
7.30 Uhr gab es Frühstück. Es gab sogar 
ein Büfett! Wir packten alles zusammen 
und machten uns bereit. Nun wanderten 
wir über den Schrennenweg nach Was-
serauen. Als wir am Bahnhof Wasserauen 
angekommen waren, assen wir Lunch, 
den wir von der Meglisalp mitbekommen 
haben. Wir gönnten uns noch ein erfri-
schendes Glacé. Um 13.50 Uhr fuhren 
wir den selben Weg mit dem Zug nach 
Tobel-Affeltrangen zurück. Dort holten uns 
unsere Eltern ab. Wir werden die Meglisalp 
vermissen.
TEXT VON JASMIN MEIER UND SHANAYA VONTOBEL

BI
LD

: M
A

RI
N

A
 S

C
H

Ö
N

H
O

LZ
ER



10 07 / 2025

SCHULEN

Die 6. Etappe der Tour de Suisse 2025 
führte durch Lommis. Dabei wurden die 
Fahrer von unseren Schülerinnen und 
Schülern der Primarschule mit einem 
riesigen Text der Schule Lommis im 
Feld begrüsst! Dann hiess es früh am 
Strassenrand stehen und warten. Mit 
grossem Tempo raste dann die Spitzen-
gruppe und das daran anschliessende 
Feld an unseren Klassen vorbei, welche 
die Sportler mit lautstarkem Applaus 
unterstützten. 

Schule Lommis grüsst die Tour de Suisse

Die Schülerinnen und Schülern der Primarschule grüssten die Fahrer der TDS.

Dann hiess es früh am Strassenrand stehen ... 

... und warten.
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Vielen Dank den Initian-
tinnen Frau Schönholzer, 
Frau Albrecht, Frau Bom-
mer mit ihren Klassen  und 
dem Landwirt Herr Hasler 
für dieses tolle Erlebnis!
TEXT UND BILDER: RETO BRÜLLMANN

Spitzengruppe von Wängi her kommend 

Spitzengruppe, live im TV. Die Fahrer brausen vorbei.

Grussworte, ausgelegt auf einer Wiese
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•	Dienstag, 1. Juli 2025 
10.00 Uhr, Gottesdienst

•	Sonntag, 6. Juli 2025 
10.30 Uhr, Patrozinium-Gottesdienst 
mit dem Pastoralraum-Chor, je nach 
Wetter mit Apéro oder Bräteln

•	Sonntag, 13. Juli 2025 
09.00 Uhr, Gottesdienst

•	Dienstag, 15. Juli 2025 
10.00 Uhr, Gottesdienst

•	Sonntag, 20. Juli 2025 
09.00 Uhr, Gottesdienst

•	Dienstag, 29. Juli 2025 
10.00 Uhr Gottesdienst

Kirchen

Katholische Pfarrei Lommis:
•	Sekretariat: Tel 071 622 53 01
	 sekretariat@pastoralraum.ch
•	Pfarrer: Tel 079 706 22 12
	 marcel.ruepp@pastoralraum.ch

Änderungen der Gottesdienstzeiten kön-
nen vorkommen. Bitte beachten Sie auch 
die Publikationen im «forumKirche» oder 
auf den Internetseiten.

Pastoralraum

Nollen-Lauchetal-Thur

Katholische Pfarrei Lommis

Gottesdienste im Juli 2025

Liebe Kirchbürgerinnen, liebe Kirchbürger

Patrozinium 
Sonntag, 6. Juli um 10.30 Uhr in der katholischen Kirche

Wir feiern das Patrozinium zu Ehren unseres 
Schutzheiligen Jakobus am Sonntag, 6. Juli um 
10.30 Uhr in der katholischen Kirche.

Der Gottesdienst wird von Toni Kurmann geleitet und 
musikalisch vom Pastoralraumchor bereichert.
Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich zum ge-
selligen Beisammensein ein. 

Bei schönem Wetter bedient Sie die Kirchenvorsteherschaft mit Wurst, Brot, Getränken
und Kuchen. Bei regnerischem Wetter gibt es den traditionellen «Lommiser Apero».

Wir freuen uns auf Sie.
Thomas Segenreich
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Gottesdienste und Anlässe im Juli 2025

Evangelische Kirchgemeinde Lommis

KIRCHEN

So. 	 6. Juli
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrer Olivier Wacker
	 Violine: Bettina Iligen- Rustemeyer

So.	 10. Juli 
11:30	 Ökumenischer Senioren-Mittagstisch 

im Budebeizli Lommis

So.	 13. Juli
10:00	 Gottesdienst in Lommis
	 Pfarrer: Olivier Wacker
	 Orgel: Natascha Albash

So.	 20. Juli
10:00	 Gottesdienst in Lommis
	 Laienprediger: Lothar Sterki
	 Orgel: Natascha Albash

So.	 27. Juli
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt
	 Laienprediger: Lothar Sterki
	 Orgel: Natascha Albash

So.	 3. August
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt
	 Laienprediger: Lothar Sterki
	 Orgel: Natascha Albash

In Lommis freuen 
wir uns nach jedem 
Gottesdienst auf  
ein gemütliches  
Beisammensein  
beim Kirchenkaffee.

Eingangstüre evangelische Kirche Lommis
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Viva Kirche Weingarten

Vom 8. – 11. April fanden die Kindertage 
in Weingarten statt. Die biblische Figur 
«Elia» und was er mit Gott erlebt hat be-
gleitete uns durch die vier Tage. Gestartet 
hat der Nachmittag jeweils mit dem Check-
In und der Spielstrasse, wo Hüpfburg und 
Trampolin zum Austoben einluden oder 
ein Töggelikasten- oder Sitzballmatch 
stattfand. Um 13.45 Uhr versammelten 
sich alle im Plenarsaal. Viel Spass und Be-
wegung hatten die Kinder beim gemein-
samen Singen. Anschliessend kam der 
spannende Teil: das Theater. Über die vier 
Nachmittage erlebten die Kinder mit, wie 
Elia mit Gottes Hilfe erstaunliche Wunder 
erlebt. So wird Elia eine Zeit lang von Ra-

Schlussbericht Kindertage 2025

ben mit Essen versorgt oder ein kranker 
Junge wird wieder gesund. Später ist er 
mit seinem Nachfolger Elisa unterwegs, 
der anschliessend an seiner Stelle Prophet 
wird. Einige Kinder durften sich jeweils 
ebenfalls verkleiden und im Theater mit-
spielen, was sehr begehrte Plätze waren. 
Nach dem Theater trafen sich die Kinder in 
Altersgruppen für die Bibelzeit. Auf krea-
tive Art und Weise wurde eine Aussage aus 
der Geschichte vertieft und ein Bibelvers 
auswendig gelernt. Nach einer Stärkung 
beim Zvieri durften die Kinder entscheiden, 
ob sie den Workshop «Spiel und Spass» 
oder das Kreativatelier besuchen wollten. 
An den unterschiedlichen Nachmittagen 
waren die Sportlichen entweder in der 
Turnhalle beim Affenfangis oder draussen 
zum Fussballspielen oder «Räuber und 
Poli» unterwegs. Im Kreativatelier wurde 
mit ganz unterschiedlichen Materialien 
und Werkzeugen gearbeitet. So konnte 
man Karten basteln oder Kartonröhren, 
Holzfiguren oder Tontöpfe bemalen. Aus 

Spannende Theater zur biblischen  
Geschichte von Elia
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Holz-Glacestängeli und Heissleim ent-
standen Katapulte oder ganze Regale. In 
der Küche wurde fleissig gebacken und 
anschliessend dekoriert, damit wir am 
Freitagabend ein feines Dessert genies-
sen durften. Nach einem erlebnisreichen 
Nachmittag trafen sich alle nochmals zum 
gemeinsamen Abschluss. Jede Bibelzeit-
gruppe durfte den gelernten Bibelvers 
aufsagen und bekam dafür noch eine Be-
lohnung. Und dann hiess es auch schon 
wieder: «Tschüss und bis morgen!» Am 
Freitagnachmittag kämpften alle Kinder in 
verschiedenen Gruppen beim Geländespiel 
um den Sieg. Das Ziel war es, möglichst 
viele (Gips-) Kuchen zu backen und schön 
zu dekorieren. Die Zutaten dazu mussten 
an verschiedenen Posten verdient werden. 
Anschliessend waren alle Eltern und Inte-

ressierten eingeladen, am Schlussfest teil-
zunehmen. Nach dem Geländespiel trafen 
sich alle, um zu singen, ein Foto-Rückblick 
zu sehen und zu hören, was die Kinder in 
den letzten Tagen in der Bibelzeit gelernt 
hatten. Zeit zum Gespräch gab es an-
schliessend beim feinen Spaghetti-Plausch. 
Wir dürfen auf gelungene Kindertage zu-
rückblicken, die von vielen Kindern aus der 
Region besucht wurden. Durchgeführt 
wurden die Kindertage 2025 von der Viva 
Kirche Weingarten und der evangelischen 
Kirche Stettfurt mit Unterstützung des 
Tarjv.
Die Freude auf die Kindertage im näch-
sten Jahr mit packenden Geschichten, 
wertvollen gemeinsamen Momenten und 
leuchtenden Kinderaugen ist schon gross!
TEXT UND BILDER: ANJA OBERTÜFER
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Dorfverein Weingarten

Am Samstag, den 24. Mai, war es wie-
der so weit: Der Vorstand vom Dorfverein 
Weingarten organisierte wieder das alljähr-
liche Dorffest – und das bereits zum zwei-
ten Mal im stimmungsvollen Beerihuus auf 
der Lommiser Seite. Eingeladen waren wie 
immer alle aus den Dörfern Weingarten, 
Lommis und Kalthäusern – und auch der 
eine oder andere zufällig Vorbeifahrende 
liess sich das nicht entgehen. 😊
Bereits um 13:30 Uhr fiel der Startschuss 
zum traditionellen Jassturnier, souverän 
organisiert und geleitet von Ernst Heuer. 
In diesem Jahr lohnte sich das Mitspie-

Gelungenes Dorffest Weingarten 2025
voller Freude, Spiel und Geselligkeit

Monika Äschlimann konnte den Pokal mit 
dem Gutschein für einen Rundflug nach 
Hause nehmen.

Zufällig vorbeifahrende Gäste waren auch 
willkommen. 😊

len ganz besonders, denn auf den Sieger 
wartete ein einstündiger Rundflug ab dem 
Flugplatz Lommis – grosszügig gesponsert 
von Herbert Roth. Vielen Dank für diese 
tolle Geste!
16 Jasser sind gegeneinander angetreten 
und Monika Aeschlimann konnte den Po-
kal mit dem Gutschein für einen Rundflug 
nach Hause nehmen.

Fest für Gross und Klein
Ab 17:00 Uhr ging das Fest dann richtig 
los: Bei Musik aus der Box, leckerem Grill-
gut und einer reichen Auswahl an selbst-
gebackenen Kuchen kamen Gross und 
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Ein grosses Dankeschön an alle Helferin-
nen und Helfer, Sponsoren und Besucher

Hüpfburg

Sandkasten

Nägel einschlagen

Klein auf ihre Kosten. Besonders die klei-
nen Gäste freuten sich über die Hüpfburg 
und den grossen Sandkasten, der dank 
Bruno Vetter bereitstand – auch hierfür 
ein herzliches Dankeschön!
Wir hatten bei diesem Anlass Glück mit 
dem Wetter. Das Dorffest 2025 war einmal 
mehr ein voller Erfolg – geprägt von fröh-
lichem Miteinander, herzlicher Stimmung 
und vielen kleinen Highlights, die den Tag 
unvergesslich machten. Ein grosses Dan-
keschön an alle Helferinnen und Helfer, 
Sponsoren und Besucher – wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr!
TEXT: KARIN ERB
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Am 22. Mai trafen wir uns bei der Post-
autohaltestelle trotz misslicher Wetterpro-
gnose zum jährlich gemeinsamen Mai-
bummel. Gut konnten wir bei der Firma 
Vetter unter das Vordach, als es zu regnen 
begann. Der Blick zum Himmel und auf 
das Natel bewog uns einen kleinen Bogen 
zu ziehen, damit wir nicht nass werden 
sollten. Die gesamte muntere Schar zog 
parlierend zu Fuss los bis zur Lauchen 
Brücke in Kalthäusern. Dort tischte Fredy 
Schmid eine Erfrischung und feine Snacks 

Frauenturnverein und Männerriege

Gemeinsamer Maibummel Frauenturnverein
und Männerriege

Wetterfeste Teilnehmende am Maibummel

Auf der Lauche-Brücke tischte Fredy Schmid 
eine Erfrischung und feine Snacks auf.
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Apéro in der Begegnungszone Kalthäusern

auf. Verschiedene Fragen zu Lommis und 
der Schweiz mussten beantwortet wer-
den. Die Frauen lösten die Aufgaben mit 
Bravour und wir Männer hatten klar das 
Nachsehen. Das feine Zwetschgenwasser 
von Fredys Eigenbrand geht somit verdient 
und mit Applaus an die Frauen.
Weiter ging es nach Kalthäusern zum 
Apéro in der neuen Begegnungszone von 
Judith und Fritz Lerch. Ein wunderbarer 
Platz der leider wegen der Niederschläge 
nicht lange genutzt werden konnte. Im 
umgebauten Kuhstall war es auch hei-
melig. Die feinen Käseplatten der Käserei 
Lommis fanden schnell Abnehmer. Danke 
Klär für deine prachtvolle Arbeit. Es wurde 
angeregt diskutiert und gelacht.
Fredy stellte noch die Fragen für den zwei-
ten Teil seines Wettbewerbs. Jetzt konnten 
die Männer gewaltig aufholen, doch durf-
ten wir den Frauen zum Sieg gratulieren.
Walter Kaspar hatte noch ein Spiel vorbe-
reitet. Mit Nägeln und Hammer bewaffnet 
versammelten wir uns um den Holzstamm. 
Eifrig wurde drauflos geschlagen. Riesiges 
Gelächter und tosender Applaus wechsel-
ten sich ab. Karin Erb gewann den gol-
denen Hammer. Die Plätze 2 bis 4 mach-
ten Walo, Besim und Hans Peter in einem 

weiteren Antritt aus. Walo gewann den 
silbernen Nagel und Besim ein Fläschchen 
Appenzeller. Es war ein Supergaudi und 
sorgte für einen lustigen Abend.
Zum Dessert gab es feine Glace und einen 
Kaffee. Rosi Schönenberger bedankte sich 
im Namen des Frauenturnvereins für die 
Einladung. Hans Peter bedankte sich bei 
Walter für die Idee und Organisation des 
Anlasses, sowie bei Fredy für seine Bei-
träge. Nun ging es zu Fuss retour nach 
Lommis und wir freuen uns auf den näch-
sten gemeinsamen Maibummel 2026.
TEXT UND BILDER: HANS PETER GIGER

Beim Spiel 
mit Hammer 
und Nägeln 
gewann 
Karin Erb den 
«goldenen 
Hammer».
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Dieses Wetter! Wenn es sich ent-
scheiden könnte, wäre die Planung 
einfacher. 

Infolge dem Wettervorhersagen-Mix aus 
Sonne, Wind, Gewitter entschloss man 
sich das Fest auf dem Innenhof abzuhal-
ten. Hiess Drinnen und Draussen zu Ti-
schen. Alles war schön hergerichtet und 

Frauenturnverein Lommis

Beerifäscht 2025

News Juli 2025

In der Mehrzweckhalle und im Innenhof waren die Plätze gut besetzt. 

Die feinen 
Erdbeeren 
waren Na-
mensgeber 
und Haupt-
gäste beim 
Beerifäscht. BI
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dann, kurz vor 11 Uhr kam sie, die erste 
«schwarze Wand». Alle Schirme und Deko 
wieder abräumen. 
Als es vorbei war wurde alles getrocknet, 
die Deko und Sonnenschirme wieder auf-
gebaut. In der Mehrzweckhalle und In-
nenhof waren die Plätze gut besetzt. Der 
Regen verschonte uns bis 16.30 Uhr.
Sie kam, die zweite «schwarze Wand». 
Deko abräumen, Schirme abmontieren, 
Plakate entfernen. Grills, Fritteusen und 
Zelte sichern. Tische und Bänke auf An-
hänger. In Rekordzeit war alles in Sicher-
heit gebracht - auch die Gäste. So nahm 
das diesjährige Fest, leider etwas abrupt, 
früher ein Ende.

Weitere Fotos auf unserer Homepage 
ftv-lommis.ch

FTV Lommis
Prisca Bugmann, Vorstand

Ein paar Eckdaten: 
•	Erdbeeren .   .   .   .   .   .   .   .   70 kg
•	Steak .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           130 Stück
•	Würste .  .  .  .  .  .  .  .  .          100 Stück
•	Nuggets .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  8 kg
•	Torten .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   15 Stück
•	Mousse .  .  .  .  .  .  .  .  .  .          20 Stück
•	Glace .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           16 kg

Danke an:
•	Sponsoren - für eure Unterstützung
•	Organisationskomitee - für euren 

Einsatz
•	Freiwilligen Helferinnen und Helfer - 

ohne euch ginge es nicht
•	Jugi TV Lommis - für das Rahmen-

programm
•	Gästen - für euer Kommen
•	FTV - ohne euch gäbe es kein Beeri-

fäscht

Das Beerifäscht begeisterte alle. Kleine, Grosse und die ganze Familie!
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Biker vom Lauchetal

Tagestour der Biker vom Lauchetal

Eine Woche vor der Tour de Suisse waren 
die Biker vom Lauchetal auf ihrer Tagestour 
im Thurgau unterwegs. 22 Radler von 
Lommis über Frauenfeld zum Z’nünihalt 
im Löwen Herdern. 
Über Feld- und Waldwege weiter nach 
Gündelhart zum Mittagshalt im Beizli 
Salen-Reuttenen. Weiter auf dem Seerü-
cken nach Wäldi mit Halt beim Napoleon- Besammlung vor dem Start zur Tagestour

turm. Leider war die Sicht auf dem Turm 
etwas eingeschränkt durch Rauch aus 
Kanada und Staub aus der Sahara. Zum 
Abschluss der fast 80 km-Tour weiter nach 
Affeltrangen und Lommis. Perfektes Bike-

Unter 
Führung von 
Kurt Meier 
erlebten 
wir eine 
tolle Tour bei 
perfektem 
Bike-Wetter.

Wetter, fast etwas zu warm. Eine tolle Tour 
durch Regionen, die wir sonst nicht oft 
befahren unter Führung von Kurt Meier.

TEXT UND BILDER: JOSEF SCHÖNENBERGER

Tourenleiter Kurt MeierKaffeepause in Herdern

Eine Woche vor der Tour de Suisse
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•	vom Samstag, 19. Juli bis Samstag, 
2. August in der Kiesgrube Tobel 
(Zufahrt beschildert)

•	täglich von 10 bis 12 Uhr  
und von 16 – 21 Uhr 

•	neue, interessante Streckenführung

•	Parcour auch für die ganz Kleinen

•	Bikehall Märwil ist neu unser Tech-
nikpartner, anwesend voraussichtlich 
jeweils am Samstag und am Sonntag

•	für kleine Reparaturen, Beratungen

•	Testbikes für Erwachsene (E-Bikes 
und konventionelle Bikes) und für 
Kids

•	Biken gibt Durst – deshalb sind Ge-
tränke kostenlos

Vorschau auf das Biken in der Kiesgrube Tobel

Fahrt in Richtung Gündelhart

Tagesaktuelle Informationen, Bilder 
und Videos immer auf 
www.bikervomlauchetal.ch
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Dieses Jahr startete die Schützengesell-
schaft Lommis-Weingarten etwas holprig 
in die Gruppenmeisterschaft. Bei dieser 
Disziplin bilden jeweils 5 Schützen eine 
Gruppe, in der jeder 2mal dasselbe Pro-
gramm schiesst: 10 Einzelschuss und eine 
5er Serie (5 Schuss am Schluss gezeigt) 
auf die Scheibe mit 10er Wertung (A10). 
Es werden alle 10 Resultate der 5 Schützen 
zusammengezählt.
Im Thurgau haben 64 5er Gruppen aus 
verschiedenen Vereinen an den Vorrunden 
der Gruppenmeisterschaft Feld E (Stgw90) 
teilgenommen.
Die besten 24 Gruppen durften dann am 
31.05.2025 im Schollenholz in Frauenfeld 
an das Final. Lommis ist mit Platz 26 nur 
mit Glück nachgerutscht, da zwei Gruppen 
für den Final abgesagt haben. 
Vor Ort zeigten dann aber die Schützen: 
Ehrbar Andreas, Jenni David, Jenni Rolf, 
Rutz Yannick und Rechsteiner Dominic, 
ihre mentale Stärke und standen nach dem 
ersten Durchgang auf Platz 8. Die Besten 
12 Gruppen traten dann in der zweiten 

Schützengesellschaft Lommis-Weingarten

Erfolg für die Schützen an der GM300

Die besten 24 Gruppen durften am 31.05.2025 im Schollenholz in Frauenfeld an das Final.

Finalrunde nochmals gegeneinander an 
und hier konnten sich die Finalisten aus 
Lommis-Weingarten sogar noch auf den 
starken 4. Rang verbessern.
Mit diesem Resultat geht es nun in die 
Hauptrunden der GM300, die nicht mehr 
kantonal, sondern schweizweit ausgetra-
gen wird! Wir freuen uns und hoffen auf 
gutes Losglück bei der Gruppenzuteilung 
der 3 Hauptrunden.
Guet Schuss!!!
TEXT UND BILDER: DOMINIC RECHSTEINER

Die Schützen 
Ehrbar Andreas, 
Jenni David, 
Jenni Rolf, 
Rutz Yannick 
und Rechsteiner Dominic 
erreichten den 4. Rang.

44

Schützengesellschaft
Lommis-Weingarten
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Pro Senectute Thurgau

Neu: Videoberatung

Möchten Sie sich beraten lassen - scheuen 
jedoch momentan persönliche Termine? 
Bevorzugen Sie, für eine Beratung zu Hau-
se zu bleiben? Dann ist Videoberatung ge-
nau das Richtige für Sie!

Sie können sich neu auch per Video-
telefonat von uns beraten lassen. 
Bequem und sicher von zu Hause.

Kontaktieren Sie uns! - Wir klären gerne 
Ihre Fragen oder vereinbaren direkt einen 
gemeinsamen Termin.

Pro Senectute Thurgau
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden
Tel. 071 626 10 80, E-Mail: info@pstg.ch
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Welche Vorteile bietet die Video-
beratung?
Die Teilnehmenden können sich visuell und 
akustisch gegenseitig wahrnehmen und 
damit auch nonverbale Signale oder Be-
sonderheiten des Gegenübers aufnehmen 
und so unmittelbar auf diese reagieren.
Bei Mobilitätseinschränkungen oder aus 
ökonomischen Gründen können Ratsu-
chende eine Video-Beratung in der eige-
nen Wohnung in Anspruch nehmen. Gera-
de Angehörige, die einen Beratungstermin 
zur Unterstützung ihrer Bezugspersonen 
wünschen und nicht in der Nähe der Be-
ratungsstelle wohnen, haben die Möglich-
keit, das Angebot in Anspruch zu nehmen.  
Das hilft, im Beratungsprozess die Pro-
bleme besser zu identifizieren und geeig-

Wie funktioniert es?
Für die Beratung wird die Software «Micro-
soft Teams» verwendet, welche auf den 
meisten aktuell verwendeten PCs, Tablets 
oder Handys genutzt werden kann. Nach-
dem vorgängig telefonisch ein Beratungs-
termin vereinbart wurde, erhalten die Kli-
enten vor dem Beratungstermin via E-Mail 
eine Einladung. Die E-Mail enthält einen 
Link, über den sie sich zur Beratung über 
das Internet einloggen können.
Und schon kann man bequem und sicher 
von Zuhause aus sich beraten lassen.

nete Lösungen zu finden. Als solches stellt 
die Beratung via Videotelefonat eine ideale 
Alternative zu persönlichen Beratungster-
minen dar.



26 07 / 2025

VERSCHIEDENES

benevol Thurgau

Was als einfache Online-Stellenbörse be-
gann, hat sich zur meistbesuchten Frei-
willigen-Plattform der Schweiz entwickelt. 
Ursprünglich unter dem Namen freiwilli-
genjobs.ch gegründet, feiert benevol-jobs.
ch 2025 sein 20-jähriges Bestehen. 

Pionier des digitalen Freiwilligen-
Recruitings
Ein zentraler Erfolgsfaktor: benevol-jobs.
ch bringt Freiwillige und Organisationen 
gezielt zusammen. Vereine und soziale 
Einrichtungen, die auf freiwillige Helfer 
angewiesen sind, finden hier schnell und 

20 Jahre benevol-jobs.ch
Die grösste Freiwilligen-Plattform der Schweiz feiert Jubiläum

Seit 2005 bringt benevol-jobs.ch engagierte Freiwillige und Non-Profit-Or-
ganisationen zusammen. Mit rund 1‘500 aktuell verfügbaren Einsätzen und 
mehr als 14‘000 registrierten Freiwilligen ist die Plattform aus der Schweizer 
Freiwilligenarbeit nicht mehr wegzudenken.

unkompliziert die passenden Personen 
für ihre Einsätze. «Wir haben das Ohr di-
rekt bei der Freiwilligenarbeit und setzen 
die Bedürfnisse der Akteure in konkrete 
Lösungen um», sagt Projektleiter Ueli Ri-
ckenbach.
benevol-jobs.ch gehört zu den Vorreitern 
in der digitalen Rekrutierung von Freiwilli-
gen in der Schweiz. Seit 2005 werden über 
die Plattform Freiwillige online vermittelt. 
Heute nutzen über 4‘000 Organisationen 
die Website, mit stetig wachsendem In-
teresse: Jährlich verzeichnet die Plattform 
mehr als 2,2 Millionen Seitenaufrufe.

benevol-jobs.ch unterstützt das freiwillige Engagement nachhaltig.
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Ein starkes Netzwerk und hohe 
Reichweite
In den vergangenen 20 Jahren hat sich 
benevol-jobs.ch als vertrauenswürdiger 
Partner etabliert. Von kleinen Vereinen 
bis hin zu grossen Organisationen – sie 
alle setzen auf die Plattform, darunter das 
Schweizerische Rote Kreuz, Pro Juventute, 
Jungwacht Blauring Schweiz und Terre des 
hommes. Sie profitieren von einer effek-
tiven, zielgerichteten Suche nach Freiwil-
ligen für unterschiedlichste Einsätze.
Stetige Weiterentwicklung ist ein Marken-
zeichen von benevol-jobs.ch. Die Plattform 
wird konti-nuierlich um neue Features und 
moderne Designs erweitert, um den wach-
senden Bedürfnissen gerecht zu werden. 
Gewinne, die über die Deckung der finan-
ziellen Ausgaben hinausgehen, werden 
direkt in die Weiterentwicklung investiert.

Unterstützung durch regionale 
benevol-Fachstellen
Verankert und getragen wird die Plattform 
durch die 16 regionalen benevol-Fachstel-
len in der Deutsch- und Westschweiz – wie 
benevol Thurgau. Die Fachstellen bieten 
individuelle Beratungen und Weiterbil-
dungen für Freiwillige und Organisationen. 
Durch ihre enge Vernetzung vor Ort tragen 
sie dazu bei, freiwilliges Engagement ge-

zielt zu fördern, die benevol Standards zu 
etablieren und die Qualität der Plattform 
sicherzustellen. 
«Im Thurgau konnten die Besucherzah-
len jährlich gesteigert werden. Im 2024 
haben rund 28‘524 Besucher*innen die 
Plattform aufgesucht, ein erfreulicher An-
stieg um 36.39%. Ein starkes Zeichen für 
die Freiwilligenarbeit im Kanton Thurgau», 
meint Conny David, Geschäftsleiterin be-
nevol Thurgau.Mit einem klaren Fokus 
auf Technologie, finanzielle Stabilität und 
sein starkes Netzwerk wird benevol-jobs.
ch auch in Zukunft das freiwillige Enga-
gement in der Schweiz und insbesondere 
im Thurgau nachhaltig unterstützen. Das 
20-jähriges Jubiläum ist ein Ansporn, am 
Puls der Freiwilligenarbeit zu bleiben und 
die Plattform ständig weiterzuentwickeln.
TEXT: CORNELIA STEIGER

www.benevol-jobs.ch/20jahre

benevol Thurgau
Conny David, Geschäftsleiterin
Tel. 071 622 30 30
info@benevol-thurgau.ch 
www.benevol-thurgau.ch
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Perspektive Thurgau

Rechtsberatung
«Alles was Recht ist - mein gutes Recht.»

Rechtsberatung
11. Juli | 9:00 - 12:00 Uhr
Fachstelle der Perspektive Thurgau
Oberstadtstrasse 6, 8500 Frauenfeld

Für wen sind wir da?
Alle Einwohnerinnen und Einwohner 
der Mitgliedsgemeinden, welche sich in-
formieren möchten oder eine geeignete 
Beratung und Unterstützung wünschen. 
Insbesondere Erwachsene (ab 18 Jahren), 
Paare.

Inhalt einer Rechtsauskunft?
Mündliche Rechtsauskunft und Beratung 
für Einzelne oder Paare im Bereich Famili-
enrecht, Trennung/Scheidung – ohne Man-
datsübernahme.

Was kostet eine Rechtsberatung 
und wie lange dauert sie?
Eine Beratung dauert maximal eine Stun-
de. Verrechnet wird pro Termin. Die Be-
zahlung erfolgt in Bar oder per Rechnung.
Einwohnerinnen und Einwohner des Kan-
tons Thurgau CHF 130.00/Termin

Wo kann ich mich für eine Rechts-
beratung anmelden?
Die Rechtsberatung findet einmal mo-
natlich in unserer Fachstelle in Frauenfeld 
statt. Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist zwingend. Bitte melden Sie sich 
unter Telefon 071 626 02 02.

Wann sind Sie bei uns richtig?
Die Themenvielfalt rund um Familienbe-
ratung und Familienrecht ist gross. Dazu 
bieten wir Ihnen:
•	Rechtsberatung bei Partnerschafts- oder 

Familienkonflikt
•	Information zu Trennung/Scheidung
•	Basisinfo zu Trennungsvereinbarung/Schei-

dungskonvention
•	Rechtsberatung zu Themen rund um 

Scheidungsfolgen (Kinder, Finanzen, neue 
Partner usw.)

•	Rechtsauskunft zu Sorgerecht, Finanzfra-
gen, Unterhalt, Güterrecht, Anpassungen

•	Rechtsberatung bei Konkubinatsanliegen
•	Fragen zu Familienrecht, Scheidungsrecht

Persönliche Beratung sowie bei Bedarf 
fachspezifische Weitervermittlung an 
interne und externe Fachpersonen oder 
entsprechende Institutionen. Wenden Sie 
sich mit Ihren Anliegen an uns. perspektive-tg.ch
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Theater Bubu und Rössli Hü kommen in 
die Komturei Tobel und zeigen zwei span-
nende Kasperlitheaterstücke.
In der Pause gibt es einen Zvieri und im 
Anschluss dürfen die Kinder noch auf dem 
Rössli reiten (reiten nur bei schönem Wet-
ter). Ob pralle Sonne oder Regen, die Gäste 

Komturei Tobel

Kasperli Puppentheater in der Komturei Tobel

Mittwoch 2. Juli 2025
Kasperlitheater für klein und gross

14:30	 Einlass

15:00	 Beginn Kasperlitheater

15:30	 Pause mit Rössli streicheln, Zvieri 
(gratis)

15:55	 ca. zweites Stück

16:20	 ca. Ende und bei schönem Wetter 
reiten mit Rössli Sämi

machen es sich im «Offenen Schopf» im 
Innenhof der Komturei gemütlich.
TEXT: SILVAN KAPPELER

«Jonnygleur» begeistert das Publikum mit 
Hüten, Bällen und Keulen.
Ob mit oder ohne Hut oder beim alltäg-
lichen Apfelessen, Jonnygleur jongliert da-
bei. In seinem Sortiment sind nicht nur zu 
viele Hüte für eine Person, sondern auch 
ein Ball mit Höhenangst, und ein Ball, der 
ihn zum Narren hält.
Es entsteht ein Spiel der Gefühle und das 
Publikum erkennt die Intimität zwischen 
den Objekten und dem Künstler.
Altersgerecht, lustig, einfühlsam.

Invinceablejuggling Part 1

Jonglage, Spass und Staunen und die Kinder mittendrin!

Sonntag, 6. Juli 2025
Komturei Tobel, 9555 Tobel

•	Türöffnung mit Kaffee und Kuchen 
etc. ab 14 Uhr

•	Beginn 15 Uhr

•	Eintritt frei – Austritt frei wählbar.
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fcwaengi1967.ch

F r e i t a g  |  4 .  J u l i
C l u b i n t e r n e s  T u r n i e r
F e s t w i r t s c h a f t

SUMMER
FÄSCHT

Stadion Grosswis 
9545 Wängi

4 .  -  6 .  J u l i  2 0 2 5

S a m s t a g  |  5 .  J u l i
F i r m e n -  u n d  V e r e i n s t u r n i e r  m i t
F u s s b a l l ,  B o c c i a  u n d  J a s s e n
F e s t w i r t s c h a f t
L i v e m u s i k  m i t  A l e x  P e z z e i  a b
2 0 : 0 0  U h r

S o n n t a g  |  6 .  J u l i
G -  ,  F -  u n d  E - J u n i o r e n
T u r n i e r e
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Jugendriegen Lommis
Ihr seit herzlich eingeladen zum Schnuppertraining:

Wer:	 alle Kinder ab der 1. Klasse

Wo:	 Turnhalle Lommis

Wann:	 Jungs:	 1-3 Klasse	 18.00 – 19.15 Uhr
		  4-6 Klasse	 19.15 – 20.30 Uhr

	 Mädchen:	 1 – 3 Klasse	 17.00 – 18.00 Uhr
		  3 – 4 Klasse	 18.00 – 19.00 Uhr
		  ab 6 Klasse	 19.15 – 20.30 Uhr

1. Training nach Sommerferien 
Jungs:	 Dienstag, 12. August
Mädchen:	 Donnerstag: 21. August

Jungs:
Remo Fillinger 079 736 00 77
jugendriegen@tvlommis.ch

Mädchen:
Susanne König, 078 803 98 97
susannekoenig53@gmail.com
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kostenlose

Testkissen

INSERATE

küng gärtnerei
thundorf
Matzingerstrasse
gaertnerei-kueng@bluewin.ch
Genügend Parkplätze vor der Gärtnerei

Selbstbedienung ausserhalb den Öffnungszeiten 
sowie an Sonn- und Feiertagen.

Frühlings-Hit
 aus eigener Produktion

Hornveilchen 10er-Set
Viola cornuta statt Fr. 11.– nur Fr. 7.70

Aktuell: Frühlingsblumen
Geschenk-Gutscheine

Blumenschalen
Sämereien

Dünger
Gemüsesetzlinge

Küchenkräuter etc.

freie Besichtigung während den Öffnungszeiten

Primeli 10 Stk. nur Fr. 10.– statt Fr. 17.–
Selbstbedienung ausserhalb den Öffnungszeiten

sowie an Sonn- und Feiertagen.

Matzingerstrasse
verkauf.gaertnerei-kueng@bluewin.ch
Genügend Parkplätze vor der Gärtnerei

Aktuell: 
Blumenschalen

Gemüsesetzlinge
Frühlingsblumen

Küchenkräuter  
Sämereien

Dünger

Preiswert direkt vom Produzent

Frühlings-Hit

Miniosterglocke
 10,5 cm Topf

statt Fr. 3.50

Tête à Tête 
aus eigener Produktion

nur Fr. 2.50

küng gärtnerei
thundorf
Matzingerstrasse
verkauf.gaertnerei-kueng@bluewin.ch
Genügend Parkplätze vor der Gärtnerei

Preiswert direkt vom Produzent
Selbstbedienung ausserhalb der Öffnungszeiten sowie an Sonn- und Feiertagen

Aktuell:

Gemüsesetzlinge
Balkonpflanzen
Küchenkräuter

Sämereien
Dünger

Häsch Freud a Dim
Hobby, holsch d’Setzlig
am Beschte bim Profi

Das Bettenfachgeschäft in Aadorf.
+41 56 281 90 90

Bahnhofstrasse 18
8355 Aadorf
https:/himmlisch-traeumen.ch

In unserem Fachgeschäft für gesunden Schlaf wird von der Matratze bis zur kom-
pletten Schlafzimmereinrichtung alles angeboten. Unsere namhaften Lieferanten pro-
duzieren nach Schweizer Qualitätsanforderungen in verschiedenen Preissegmenten. 
Mit unseren Produkten sowie unserem Know-how bieten wir beste Voraussetzungen 
für einen erholsamen Schlaf. 

«himmlisch-träumen» weiss zu helfen»
Wir stehen für eine umfassende Beratung sowie einen herausragenden Service  
bis zur persönlichen Lieferung und Montage in Ihrem Zuhause.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Sonderausstellung bis 19. April 2026 
Naturmuseum Thurgau, Frauenfeld
Di–Fr 14–17 Uhr, Sa–So 13–17 Uhr
naturmuseum.tg.ch

Kleiner Kiesel 
ganz gross
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FLUGPLATZ LOMMIS TG
30. & 31. AUGUST 2025

OPEN DAY
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Redaktionsschluss: für die August-Ausgabe
«Gemeinde aktuell», ist am Freitag, 18. Juli 25

Inserateschluss: 15. Juli 2025
Beiträge sind willkommen und können per E-Mail
gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung
abgegeben werden.
E-Mail: gemeindeaktuell@lommis.ch

Impressum: «Gemeinde aktuell» ist ein offizielles
Informationsorgan der politischen Gemeinde 
Lommis. Amtliche Publikationsorgane sind der 
Aushang und die Internetseite.

Adresse: Gemeindeverwaltung, Banneggstr. 2,
9506 Lommis, Tel. 058 346 09 00

Redaktion und Layout: Natascha Kurmann,  
Rolf Hösli, Koni Horber

Agenda Juli 2025

	 6. Juli	 • Patrozinium, Kath. Kirche Lommis

	 10. Juli	 • Ökumenischer Senioren-Mittagstisch, Budebeizli Lommis

	 19. Juli - 2. Aug.	 • Biken in der Kiesgrube, Biker vom Lauchetal

Moving Kids

«Bachstross-Fäscht»
in 9554 Tägerschen

9. August 
ab 16:00 Uhr
• Festwirtschaft
• Jassturnier
• Barbetrieb & Livemusik

Infolge Ferien
findet im Juli
kein Moving 

Kids statt.


